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Senatsverwaltung für
Umwelt, Mobilität, Verbraucher- und Klimaschutz

Herrn Abgeordneten Tommy Tabor (AfD)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/11736
vom 2. Mai 2022
über Erreicht Berlin die selbstgesteckten Zwischenziele bei der Reduzierung der
CO2-Emissionen?

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Frage 1:

Wie haben sich die CO2-Emissionen in Berlin in den letzten 5 Jahren entwickelt und welche
prozentualen Veränderungen zu 1990 haben sich dabei ergeben?

Antwort zu 1:

Die CO2-Emissionen des Landes Berlin haben sich gemäß Energie- und CO2-Bilanz
des Amtes für Statistik Berlin-Brandenburg wie folgt entwickelt:

Jahr 2016 2017 2018 2019 2020
CO2-Emissionen
gemäß
Quellenbilanz

16,970
Mio.
Tonnen

16,707
Mio.
Tonnen

15,590
Mio.
Tonnen

14,988
Mio.
Tonnen

13,490
Mio.
Tonnen

Reduzierung ggü.
1990

36,7 % 37,7 % 41,8 % 44,1 % 49,7 %

CO2-Emissionen
gemäß
Verursacherbilanz

19,872
Mio.
Tonnen

18,864
Mio.
Tonnen

18,337
Mio.
Tonnen

17,231
Mio.
Tonnen

14,893
Mio.
Tonnen

Reduzierung ggü.
1990

32,0 % 35,5 % 37,3 % 41,1 % 49,1 %
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Frage 2:

Inwieweit liegt Berlin damit im Fahrplan der selbstgesteckten Reduzierungsziele?

Antwort zu 2:

Gemäß Berliner Klimaschutz- und Energiewendegesetz (EWG Bln) sollten die
Berliner CO2-Emissionen gemäß Verursacherbilanz bis zum Jahr 2020 um
mindestens 40 % ggü. 1990 reduziert werden. Dieses Zwischenziel wurde erreicht.

Frage 3:

In welchen der Handlungsfelder, bei denen laut Senat der größte klimapolitische Handlungsbedarf
besteht (Gebäude und Stadtentwicklung, Energieversorgung und Verkehr) wurden die
Zwischenziele erreicht?

Frage 4:

In welchen der verschiedenen Handlungsfelder besteht der größte Nachholbedarf, um
selbstgesteckte Zwischenziele zu erreichen? Was waren jeweils die Gründe, warum geplante CO2-
Emissionsreduzierungen nicht im vollen Umfang erreicht werden konnten?

Antwort zu 3 und 4:

Bislang gibt es keine separaten Zwischenziele für die einzelnen Handlungsfelder.
Diese sind gemäß EWG Bln erst mit dem derzeit in der Weiterentwicklung
befindlichen Berliner Energie- und Klimaschutzprogramm zu formulieren.
Ein handlungsfeldbezogener Soll-Ist-Abgleich ist demnach derzeit noch nicht
möglich.

Berlin, den 06.05.2022

In Vertretung

Dr. Silke Karcher
Senatsverwaltung für
Umwelt, Mobilität, Verbraucher- und Klimaschutz


